
Fachcommissionenzu verweisenund die weitere Berathung beziehungsweiseBeschlußfassung über
den Haupt-Etat bis nach erfolgter Festsetzungder Svezial-Gtats vorzubehalten.

Hierbei wurdeu zugleichdie sümmtlicheuVorlagen des Proviuzialausschusses, betreffend
Entlastung von Rechnungen, an die Fachcommissionenverwieseu.

5. Die beiden folgenden Puukte der Tagesordnung: Ersatzwahl eines Mitgliedes und
eines stellvertretendenMitgliedes für den Provinzialausschuß und Ausloosung der ausscheidenden
Mitglieder des Provinzialausschusses und deren Stellvertreter, werden nach dem gcschäfts-
ordnuugsmäßigeu Antrage des AbgeordnetenGraf von Nesselrode für heute abgefetztuud auf
die nächste Sitzung, welche vom Vorsitzenden auf morgen Vormittag 11 Uhr anberaumt wird, vertagt.

Nachdem der Vorsitzende noch an die Fachcommissiouenbczw. deren Mitglieder das
Ersuchen gerichtet hatte, sich möglichstbald zu constituiren, schließt derselbe die Sitzung.

Für die morgige Sitzung gilt folgende Tagesordnung:
1. Eingänge.
2. Petitionen betreffend die Kaualisiruug der Mosel.
3. Vorlage der Königl. Staatsregierung, betreffend gutachtlicheAeußerung über die

Errichtung einer Zwangsgenosfcnfchaft zur Herstellung von Thalsverrcn im Wuppcrgebiete.
4. Ersatzwahl eines Mitgliedes und eines stellvertretenden Mitgliedes für den

Provinzialausfchuß.
5. Ausloosung der ausscheideudeu Mitglieder des Proviuzialausschnsscs und deren

Stellvertreter.
6. Entscheidungüber die geschäftliche Behandlung fämmtlichcr in dem Verzeichnisse der

Landtagsvorlügen aufgeführten, uuch nicht an die FachcommissionenverwiesenenVorlagen.

(Schluß der Sitzung 3 Uhr.)
V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Wilhelm Fürst zu Wied. Vroich. Wallraf.

Dritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Standehauses zu Düsseldorf

am Dienstag den 2. Dezember 1890.

Der stcllvertreteude Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11 Uhr.
Schriftführer für heute sind Landrath Tcngc und Landrath von Hagen.
Das Protokoll der vorigen Sitzung liegt auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht offen.
Entschuldigt haben sich theils für die Eröffnungssitzung des Prouiuziallandtags, theils

für die weiteren Sitzungen die AbgeordnetenFreiherr von Genr-Schw eppenburg, Adams,
Sahler, von Beulwitz, von Munfchaw, Schieß, Henser und Marcns.
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Für den dritten Gegenstand der Tagesordnung, Vorlage der Königlichen Staats-
regierung wegen Herstellung von Thalsperren im Wuppergebiete, ist als Commiffar des Herrn
Ober-Präsidenten Herr Landrath Königs aus Lennep angemeldet und anwesend.

Es wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. An neuen Eingängen liegen vor:
8,. Schreiben des Herrn Landtagscommissars, betreffend den Entwurf eines Gesetzes

über die Abänderung einiger Bestimmungen wegen der Pensionirung der Gemeindebcamten in
den Landgemeindender Nheinvrovinz.

Geht an die I. Fachcummifstun.
b. Antrag des Bürgermeisters von Vrencll, betreffend Subventioniruug der in Breyell

bestehendenGemüsebauschule.
Geht an die I. Fachcommifsion.
«. Antrag des Königlichen Rcgierungs-Präsidenten zu Düsseldorf auf Bewilligung

eines Zufchusscszur Regulirung des Kittelbachs im Stadt- und Landkreise Düsseldorf.
Geht an die I. Fachcommission.
ä. Petition des Vorstandes des Vereins sür die katholischen Arbeiter-Colonieu in

Westfalen auf Bewilligung eines Beitrags zu den Kosten der Anstalt.
Geht an die II. Fachcommission zur Behandlung in Verbindung mit Nr. 24 der

Drucksachen,Spezial°Etat der Verwaltung des üandarmenwesens.
o. Eingabe des Friedlich Sarges zu Wetzlar in Betreff der Ergänzung einer

Brandentschüdiguug.
Geht an die I. Fachcommission.
2. Die vorliegenden Petitionen, betreffend die Kanalisirnng der Mosel, werden nach

stattgehabter allgemeiner Besprechung an eine zu bildende besondere Commission von 15 Mit¬
gliedern zur Vorprüfung nnd fchriftlichenBerichterstattung verwiesen.

3. Desgleichen wird die Vorlage der KöniglichenStaatsregierung, betreffend gutachtliche
Aeußerung über die Errichtung einer Zwangsgenoffenfchaftzur Herstellung von Thalsperren im
Wuppergebiet, an eine zu bildende besondere Commission von 15 Mitgliedern zur Vorbemthung
verwiesen.

(Pause von '/2 Stunde.)

Nach Wiedereröffnung der Sitzung macht der stellvertretende Vorsitzende die
Zusammensetzungder Wahlprüfungscommission,der Geschäftsordnungscommissionund der 3 Fach¬
commissionenbekannt wie folgt:
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I, Fllchcommission II. Fllchcommission III.Fllchcommission
für Berathung der Au° mr Berathung der An° für Berathung der An¬

Wahlprüfungs- Gtschllftsoltmimgs- gelegenheiten, welche gelegenheiten, welche gelegenheiten, welche
uon der I. Abtheilung uon der II., III. u. IV. von der V. Abtheilung

Comuilssion. Commission. der Central-Verwal- Abtheilung derOentrnl- der Lentral-Verwal-
tungsbehürderessor- Verwaltungsbehörde tungsbehörderessor¬

tiren. ressortiren. tiren.

Vorsitzender: Cisenlohr von Grand-Nt> Melbeck Fricderichs Kattwinkel

Stelluertret. Vor¬
sitzender: Fritzen Courth Becker Conze Herrmann

Schriftführer: Graf von Brühl von Hagen Kunz Wallenborn Freiherr von
Stcllvertret.Schrift- Scheibler

fichrer: Dr. Muth Fischer Zweigert Nossiö Graf von
Neffelrode

Mitglieder: Haldn Theodor Croon GrafBeisselvon Graf von Fuchs
Raab FreiherrvonAyx Gymnich Fürstenberg- Freiherr von

Hoffmann Syree Quack Stammheim Diergardt
Rüchling Knhlwetter Krawinkel Dr. Venn Schneemann

Ney von Kühlwetter de Greifs Laeis van Hauth
Eugen Graf von de Greifs Jäger Frings Freiherr von

Hoensbroech Michels Rautenstrauch Cisenlohr Plettenberg
Busch Andreae Freiherr von Pelizaeus Schulze

Albert Croon Büttgenbach Hövel, Landrath Dr. Schmidt Heuser
Vloem Vroich Dietze Lueg Müllenhoff

Dr. von Voh Breuer Simons Grafu. Marquis Scheidt
Klein Pelzer von und zu Freiherr von

Dr. Hantel Hoensbroech
Reinhard

Schlick

Wenge-Wulffen
Kreuzberg

Vom Landesdirektor — — Landesrath Landesrath Landesbaurath
zurTheilnahmean Klausener Adams Dreling
den Commissionen Landesbaurath Landesrath Regierungs-Assessor
beauftragte obere Guiubert Brandts Schmidt
Provinzialbeamte: Direktor Dr. Lohe

Staatsanwalt
Kehl

Geh. Regierungs¬
rath Seul

Landesbaurath
Guinbert

Regierungs-Assessor
Schmidt

Es wird sodann in der Tagesordnung fortgefahren.
4. Bei den Ersatzwahlen für den Provinzialausschuß wurde als Mitglied des

Prouinzialansschusses an Stelle des verstorbenen Mitgliedes Freiherrn von Eerde das
bisherige stellvertretende Mitglied für diesen, Bürgermeister und GutsbesitzerSchleß, und an

3
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Stelle des ebenfalls verstorbenen stellvertretenden Mitgliedes Landraths von Sandt Guts¬
besitzer Frings zu Hcrsel als stellvertretendes Mitglied gewühlt.

In Folge der Wahl des Bürgermeisters Schluß zum Mitglicde des Provinzinl-
ansschusses war nunmehr an dessen Stelle ein stellvertretendes Mitglied neu zu wählen und
fiel die Wahl auf den Rittergutsbesitzer Weidenfeld zu Birkhof bei Glchn.

^S^v^ U^r die Wahlhandlungen ist ein besonderes Wahlprutoioll beigefügt.
^Mb^"° 5, Bevor znr Ausloofung der ausfcheidendenMitglieder des Pruvinzialausfchuffes ,md

deren Stellvertreter geschritten wird, tunstatirt der stellvertretende Vorsitzende ans Grund
des tz. 49 der Pruvinzialorduung, daß bei der Zahl von 13 gewählten Mitgliedern und eben¬
soviel Stellvertretern 7 Mitglieder und deren Stellvertreter auszulösen seien. Zum Zwecke
der Ausluosnng wurden 13 Zettel, welche je den Namen eines Mitgliedes und dessen Stell¬
vertreters trugen, in eine Nrne gelegt. Diejenigen 7 Zettel, welche vom stellvertretenden
Vorsitzenden der Reihe nach gezogenwürden, sollten die Namen der ausscheidendenMitglieder
nnd Stellvertreter ergeben.

Es wurden auf diese Weise ausgcloost:

Mitglieder: Stellvertreter:
1. Major Schmidt von Schwind, Geh, Commerzienrath Buch,
2. Gutsbesitzer Reinhard, Gutsbesitzer Peters,
3. Fabrikant Ncls. Gutsbesitzer Nautenstrauch.
4. Geh, Iustizrath Adams, Direktor Klein,
5. Oberbürgermeister Becker, Commerzienrath Heuser,
6. Bürgermeister und Gutsbesitzer Cich, Commerzienrath Andreae,
7. Gutsbesitzer Lieven. Gutsbesitzer Melchcrs.

6. Die geschäftliche Behandlung der in dem Verzeichnisse der Landtagsvurlagen auf¬
geführten, noch nicht an die FacheommissiuneuverwiesenenNurlagen wird vom stellvertretenden
Bursitzendenmit Zustimmung der Versammlung folgendermaßen bestimmt:

Nr. ^, 1 geht mit Nr. L 24 an die I. Fachcummifsiou,
^X, 2 soll mit L 30 im Plenum behandelt werden,
^ 3 geht mit L 101 an die II. Fachcommisiou,
^, 4 mit L 32 an die I. Fachcommission,
^ 5 Plenum.
(Die folgenden Nummern beziehen sich sämmtlich auf Abschnitt L des Verzeichnisses.)
4 I. Fachcommission,
5 Plenum,
6 desgl.,
20 I. Fachcommission,
21 Plennm,
22 desgl.
23 I. Fachcommission,
25, 2ss. 27. 28 Plenum,
29 Plcunm (erste Berathung),
31 Pleuum,
33, 34, 35 I, Fachcommission,
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36, 3? Plenum.
39 Plenum,
55 desgl..
59. 60 desgl..
64 II. Fachcommission,
74 Plenum.
102, 103 desgl..
l08 desgl..
lU9 III. Fachcommission,
111. 112 Plenum,
113 III. Fachcommission.
114 bis einschließlich 118 Plenum.
Die Tagesordnung war hiermit erledigt.
Der stellvertretende Vorsitzende schließt die Sitzung und beraumt die nächste

Sitzung auf morgen Mittag 12 Uhr au. Dabei ersucht derselbe noch die Abtheilungen, kurz
vor Beginn der morgigen Sitzung zusammenzutreten, um die nach den hentigen Beschlüssen zu
bildenden besonderen Commissionen zu wählen.

Für die morgige Sitzung ist folgende Tagesordnung aufgestellt:
1. Eingänge,
2. GutachtlicheAeußerung über die Vereinigung der Stadtgemeinde Cublenz mit der

LandgemeindeNencndors.
3. Neu- bczw. Ersatzwahl von Mitgliedern der Ober-Ersatzcommissionenim Bezirke der

25., 28. und 29. Infanterie-Brigade.
4. Bericht des Provinzialausfchnffes über die in Gemäßhcit der Provinzialordnung zn

erlassendenReglements. 1) betreffend die Verwaltung des Meliorationsfonds für die
Nheinvrovinz, 2) über Gewährung von Entschädigungen für polizeilich angeordnete
Tüdtung rutzkrankerPferde u. f, w. und lungenkranken Niudvichs in der Nhciu-
provinz in Gemäßhcit der Vorschriften des Gcfetzesvom 12. März 1881, betreffend
die Ausführung des Ncichsgefetzcs vom 23. Juni 1880 über die Abwehr uud Unter¬
drückung von Vichfeuchcn,

5. Bericht des Provinzialansfchuffes, betreffend das zu erlassende Reglement über die
Leitung und Verwaltung der Provinzialmuseen zu Bonn uud Trier.

6. Bericht des Provinzialausschusscs, betreffend die Ausführung des Neichsgcsetzcs über
die Invaliditäts- uud Altersversicherung vom 22. Juni 1889 in der Nheinvrovinz
durch Organe der Provinzialvcrwaltung.

?. Bericht des Provinzialansfchnsscs übcr die Ausführnug der Befchlüssc des 34.
Provinziallandtages. betrcffcnd die Vcrthcilung der Einquartiernugslast im Frieden.

8. Bericht des Provinzialausfchnfscs über den Antrag des Fifchfchutzvcreinsfür den
Regierungsbezirk Küln ans Bewilligung einer Pruvinzialbeihülfe.

9. Bericht des Provinzialansschnsscs, betreffend den Antrag auf Erwirkung des
Privilegiums zur fernerenAusgabe von 20 Millionen M. Nhcinpruvinz-Anlcihefcheine».

10. Bericht des Provinzialansfchuffes, betreffend die Errichtnng einer landwirtschaftlichen
Winterschnlc zu Kettwig im Landkreise Essen.
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11. Bericht des Provinzialausfchnffes über die Ausführung des Beschlusses des 35.
Probinziallandtages vom 15. Dezember1888, betreffendAbänderung der Garantie¬
frist bei Vichverkäufen.

12. Bericht des Provinzialausschnsscs, betreffenddie Errichtung einer landwirthfchaftlichen
Winterfchnle zu Elsdorf im Kreife Vergheim.

13. Bericht des Provinzialcmsfchusses,betreffend die Errichtung vuu landwirthfchaftlichen
Wiuterschulcn zn Geldern, Altenkirchen, Neucrburg, Hcrmeskcil oder in einem
anderen geeigneten Orte des Hochwaldes.

(Schluß der Sitzung 3 Uhr.)

w. o.

Der stellvertretende Vorsitzende:
Ianßen.

Die Schriftführer:
von Hagen. Tenge.

Anlage zu dem Protokolle über die Sitzung vom 2. Dezember 1890.
Verhandelt Düsfeldorf, den 2. Dezember 1890.

Zu der auf heute anberaumten Ersatzwahl eines Mitgliedes und eines Stellvertreters
zum RheinischenProvinzialansfchuffe auf die Funktionsperiode bis zum Ende des Jahres 1892
als Erfatz für die durch Tod ausgcfchiedcnen Herren Freiherr von Eerde und Geh. Ncgiernngs-
rath von Sandt hatten sich vun 139 Mitgliedern des Pruvinziallandtages 12? eingefnnden,
wie durch Verlesung der Wählerliste festgestelltwurde.

Von der Wahlversammlung wnrden die Wähler von Hagen und Tenge zu Beisitzer,,
bestimmt.

Von diefcn ernannte der Vorsitzende des Wahlvurstandes den Beisitzer Tenge znm
Protokollführer. Nachdem so der Wahlvorstand und durch Feststellung der Präsenz die Wahl¬
versammlung sich konstituirt hatte, wurde zur Wahl eines Mitgliedes zum Provinzialausschusfe
geschrittenund zwar vermittelst Stimmzettel.

Die Wähler wurden in der Reihenfolge, in welcher sie in der Wählerliste verzeichnet
sind, aufgerufen. Jeder aufgerufene Wähler legte einen Stimmzettel uneröffnet in die Wahl¬
urne. Als keine Stimmen mehr abzugeben waren, erklärte der Wahlvurstand die Wahl für
gefchlufscn. Der Vorsitzende nahm die Stimmzettel einzeln aus der Wahlurne und verlas
die darauf verzeichnetenNamen, welche von dem Beisitzer vun Hagen laut gezählt wurden.

Für ungültig wurde ein Stimmzettel erklärt. Die Summe der abgegebenengültigen
Stimmzettel betrug hiernach 126. Hiervon lauteten 8? auf den Namen des Herrn Bürger¬
meisters Schlcß, 39 auf den Namen des Herrn Weidenfeld; ein Zettel war weiß (ohne
Namen) abgegeben. Da fumit der Herr Schleß aus Xanten die abfolute Majorität erhalten
hatte, wurde derfclbe als gewählt vroklamirt.

Sodann wurde zur Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes zum Proviuzialausschusse
gefchritteu. Auf Vorfchlag des Abgeordneten Graf von Fürstenberg-Stammhcim wnrde
Herr Frings ans Herfel bei Sechtem ohne Widerspruch durch Atklamatiou gewählt.
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